
E i n l a d u n g

Liebe Mitglieder,

wir laden Sie und euch herzlich zu einer

sehr interessanten Veranstaltung ein:

Berufsverbote – eine unendliche Geschichte

Verfolgung durch den „Verfassungsschutz“

von 1974 bis heute

mit Silvia Gingold (Kassel)

und Michael Csaszkóczy (Heidelberg)

Dienstag, den 11. Juli 2017 18.00 Uhr

Alte PH Heidelberg Raum 021

Keplerstraße 87

Silvia und Michael werden über ihre Erfahrungen in
der Auseinandersetzung um ihre Berufsverbote und
die weiterhin bestehende Beobachtung durch den
Verfassungsschutz berichten. Silvia erhielt 1976
Berufsverbot, Michael knapp 30 Jahre später. Beide
wurden wieder in den Schuldienst aufgenommen,
nachdem eine immer größere Öffentlichkeit darauf
aufmerksam machte, protestierte und Ihnen
schließlich kein Vergehen vorgeworfen werden
konnte. Sie forderten beide die Herausgaben der

Akten, die allerdings zu einem Großteil geschwärzt waren.
Auch heute noch sind sie im Visier des Verfassungsschutzes
Silvia Gingolds Vater war jüdischer Kommunist und kämpfte im Widerstand gegen das
Naziregime. Nach seiner Verhaftung gelang ihm eine spektakuläre Flucht. Fortan
beteiligte er sich aktiv in der Resistance. In Frankreich genoss er ein hohes Ansehen,

weswegen auch in Frankreich gegen Silvias Berufsverbot protestiert wurde.


